
  
  

Projektwoche „Schnee“ 
Info für Lehrpersonen 
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Das habe ich gelernt! 

SuS erstellen einen Tagebuch-Eintrag, in welchem sie die Ereignisse der 
Projektwoche reflektieren und insbesondere ihren Lernfortschritt in den einzelnen 
Themenbereichen festhalten. 

Arbeitsauftrag 

Ziel 
 

 

SuS reflektieren den Lernerfolg nach der Projektwoche und halten ihre 
Fortschritte schriftlich fest. 

SuS können ihre Ideen und Gedanken in eine sinnvolle und verständliche 
Abfolge bringen. Sie können in einen Schreibfluss kommen und ihre 
Formulierungen auf ihr Schreibziel ausrichten. 
(D.4.D.1) 

Lehrplanbezug 

Material  AB „Das habe ich gelernt!“ 

Sozialform 

Zeit 

EA 

15` 

Zusätzliche Informationen: 

 My Switzerland, Lebendige Traditionen in der Schweiz (als Einstieg geeignet) 
https://www.myswitzerland.com/de-ch/planung/ueber-die-schweiz/brauchtum-und-tradition/ 
 

 My Switzerland, Brauchtum und Tradition in der Schweiz (Übersicht) 
https://www.myswitzerland.com/de-ch/planung/ueber-die-schweiz/brauchtum-und-tradition/ 
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Projektwoche „Schnee“ 
Arbeitsunterlagen 
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Das habe ich gelernt! 

Aufgabe 

Verfasse einen Eintrag in dein Tagebuch, in welchem du erzählst, was du in 
der Projektwoche erlebt und vor allem, was du dort gelernt hast. 

Falls es dir hilft, kannst du die untenstehenden Fragen als Hilfe benützen. 

Mögliche Fragestellungen für das Tagebuch 

 

 

 

Was hat mir Spass gemacht? 

Was hat mir nicht gefallen? 

Was wusste ich vorher schon über 

o Tiere in den Bergen? 

o Leben in den Bergen? 

o Tourismus in den Bergen? 

o Schneesport allgemein? 

o Bräuche und Traditionen? 

o Risiken und Gefahren im Schneesport? 

Was habe ich in diesen Bereichen (s. oben) neues gelernt? 

Wo habe ich noch offene Fragen? 

Was möchte ich noch wissen? 

Was hat mir gefehlt? 

 

 

 

 

 Was ich sonst noch sagen wollte… 
Good to know 

➔ Natürlich sind auch weitere, andere Inhalte möglich. Col. Ernest Loftus führte über 91 
Jahre ein Tagebuch und ist damit 
Rekordhalter für das am längsten 
geführte Tagebuch. 

(Quelle: Guiness Buch der 
Rekorde, 

https://guinnessworldrecords.de/ ) 
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Projektwoche „Schnee“ 
Arbeitsunterlagen 
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Liebes Tagebuch … 
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Projektwoche „Schnee“ 
Lösungen 
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Anregung, wie die Aufgabe gelöst werden könnte 

Lösungen zu den Fragen: 

Individuelle Lösungen der SuS. 

Vorherige Bekanntgabe, wer das Tagebuch lesen wird (niemand, Lehrperson, Klasse, 

usw.). Ausserdem Transparenz über eine allfällige Bewertung des Tagebuches (Inhalt, 

Schreibstil, Grammatik und Wortschatz, Rechtschreibung, Darstellung, etc.). 

4 ¦4 


